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(tg) Abiball, kaum Schlaf und
doch zwei Punkte fürs Tennis-
Team geholt: Auf Susanna
Strauß konnte sich der TC
Grün-Weiß Gifhorn verlassen.
Trotz Feier bis in die Morgen-
stunden steuerte sie zwei
Punkte zum klaren 9:0-Sieg in
der Oberliga
beim TSV Ha-
velse bei.

Nach be-
standenem
Abitur
(Schnitt: 1,6!)
ließ es sich
Strauß nicht
nehmen, ih-
ren Abiball
ausgiebig zu
feiern. Mit
nur einer hal-
ben Stunde Schlaf und Hoch-
steckfrisur ging es dann nach
Havelse. Mit dem, was dort
folge, hatte niemand gerech-
net: Strauß gewann Einzel
und Doppel souverän. „Am
Anfang ging’s mir wirklich
nicht gut, aber mit jedem

Ballwechsel wurde es besser“,
so die Abiturientin.

Doch auch ihre Mitspiele-
rinnen ließen ihren Gegne-
rinnen keine Chance: Alle
Spiele wurde klar in zwei Sät-
zen gewonnen. „Wir haben
alle einen sehr guten Tag er-

wischt“, so
Kim Janine
Gefeller.

Einzel: Corin-
na Böttcher –
ANNA KLASEN
0:4 (Aufg.); Lara-
Sophie Müller –
SUSANNA
STRAUSS 3:6,
2:6; Dörthe Kluge
– AMKE WIL-
DUNG 4:6, 4:6;
Daniela Scholz –
S A N D R A E B E -

LING 3:6, 6:7; Sandra Bartling –
CHARLOTTE KLASEN 3:6, 3:6; Sarah
Rudolph – KIM JANINE GEFELLER
4:6, 2:6. Doppel: Böttcher/Bartling
– A. KLASEN/WILDUNG 4:6, 3:6; Klu-
ge/Scholz – STRAUSS/EBELING 1:6,
0:6; Müller/Rudolph – C.
KLASEN/GEFELLER 5:7, 5:7.

Top frisiert den
Erfolg gefeiert
Tennis-Oberliga: Gifhornerinnen siegen

(tg) Das Ziel war längst er-
reicht, der Klassenerhalt in
der Nordliga gesichert. Trotz-
dem gaben sich die Tennis-
Damen des TC Grün-Gold
Wolfsburg im letzten Spiel
keine Blöße, besiegten
Schlusslicht Großflottbeker
THGC II mit 7:2.

Die ganze Saison über hat-
te Wolfsburg mit Personal-
not zu kämpfen, trotzdem
wurde der Klassenerhalt si-

cher ge-
schafft. „Ich
denke, wir
können zu-
frieden sein“,
so Mann-
schaftsführe-
rin Annet
Walther. 

Mit dem
7:2 unter-
strich Wolfs-
burg seine
Heimstärke. „Darauf haben

wir uns kon-
zentriert und
nun alle
Heimspiele
gewonnen.“

Zur Win-
tersaison sol-
len noch
Spielerinnen
dazukom-
men: „Dann
haben wir
hoffentlich

keine Probleme mehr.“

Einzel: ANNET WALTHER – Hen-
rike Pelaez 3:6, 4:6; CHRISTINA
SCHEBOLTA – Joy Dekubanowski
6:3, 6:4; LISA WÄCHTER – Annka-
trin Kruhl 4:6, 0:6; SARAH-INGA
SENGER – Jessica Gierke 6:2, 6:1;
NINA JAWOROWSKI – Marie Scheu-
er 6:1, 6:0, TABEA FREDRICH – An-
na Tsitsirikos 6:0, 6:0. Doppel:
SCHEBOLTA/SENGER – Pelaez/Kruhl
6:2, 6:3; WALTHER/JAWOROWSKI –
Dekubanowski/Gierke 6:2, 6:3;
WÄCHTER/FREDRICH – Scheuer/
Tsitsirikos 6:4, 6:4.

Der TC Grün-Gold siegt zum Abschluss
Tennis – Damen-Nordliga: 7:2 gegen Großflottbek – Walther ist mit der Saison zufrieden

(tg) Jetzt steht es fest: Die
Tennis-Herren des TC
Grün-Weiß Gifhorn zie-
hen als Tabellenzweiter
der Oberliga in die Nord-
liga-Relegation ein. Der
DTV Hannover überflü-
gelte durch ein 9:0 gegen
die TG Hannover noch
die spielfreien Gifhorner.

In der ersten Runde der
Relegation geht’s nun am
21. August gegen den TV
Ost Bremen, Sieger der
Parallelstaffel. Grün-
Weiß-Trainer Djordje
Djuranovic störte die um
einen Satz verpasste Staf-
felmeisterschaft wenig:
„Der zweite Platz ist be-
reits ein toller Erfolg.“

GW trifft
auf Bremen
Tennis: Oberliga  

(tg) Nächstes Tennis-Groß-
ereignis: Nachdem Kim Jani-
ne Gefeller vom TC Grün-
Weiß Gifhorn vor fünf Wo-
chen U-14-Landesmeisterin
geworden ist, schlägt sie ab
heute in Ludwigshafen bei
den deutschen Jugendmeis-
terschaften auf.

Die Wesendorferin steht
als Nummer 16 der Setzliste
direkt im Hauptfeld und

hofft auf eine
gute Auslo-
sung: „Ich
möchte nicht
gleich gegen
die ganz gro-
ßen Kracher
ran.“ 

Gifhorns
Trainer

Djordje Djuranovic ist je-
denfalls optimistisch: „Sie
ist sehr gut drauf.“

Gefeller spielt DM
Tennis-Jugend: GW-Trainer ist optimistisch

(tg) Die Tennis-Herren des TV
Jahn Wolfsburg und die Da-
men des VfB Fallersleben
dürfen nach Siegen weiter
vom Titel in ihren Ligen träu-
men – mehr im Streifzug.

Die Landesliga-Herren des
TV Jahn Wolfsburg stehen
auf Platz zwei, haben mit 6:2
Punkten allerdings ein Spiel
weniger als Spitzenreiter
Braunschweiger THC II

(7:3). Nach zuletzt zwei Un-
entschieden in Folge konnte
die Mannschaft um Petr Va-
nicek jetzt beim 4:2 gegen
den HTV Hannover II wie-
der doppelt punkten.

✽
Der TC GW Gifhorn II hat
es in der Damen-Landesli-
ga versäumt, den VfL Wes-
tercelle im direkten Duell
auf Distanz zu halten. Im
Heimspiel gab’s für den

Zweiten ge-
gen den neu-
en Dritten ei-
ne 2:4-Pleite.
„Das ist är-
gerlich. Wir
hatten die
Chance, zu
gewinnen“, so
Gifhorns Ta-

lent Madeline Pioch.
✽

Die Verbandsliga-Damen

des TC Fallersleben setzten
sich ungefährdet mit 6:0
beim SCW Göttingen
durch. Besonders souverän
gewann Fallerslebens Num-
mer 1 Charleen Baumann
ihre Matches: Im Einzel und
Doppel gab sie jeweils nur
einen Punkt ab. Durch den
Sieg festigte Fallersleben sei-
nen zweiten Platz, punkt-
gleich hinter dem TSC Göt-
tingen II.

TV Jahn und VfB weiter ganz vorn dabei
Tennis – Streifzug: Wolfsburg siegt 4:2 – Fallersleben 6:0 – Gifhorn II kassiert bitteres 2:4

Wer braucht schon Schlaf? Die Gifhornerin Susanna Strauß steuerte nach durchgefeierter Abi-
ball-Nacht zwei Siege zum 9:0-Erfolg von Grün-Weiß in Havelse bei. Photowerk (nin) 

Sieg zum Abschluss: Christina Schebolta holte zwei Punkte,
gewann mit Grün-Gold Wolfsburg 7:2. Photowerk (bea)

PiochGefeller

Oberliga Damen

TSV Havelse – TC Grün-Weiß Gifhorn 0:9
TSC Göttingen – DT Hameln n.g. 
VfL Löningen – TC BW Delmenhorst 8:1
Braunschweiger THC – TC Hildesheim 4:5

1. Braunschweiger THC 5 4 0 1 38: 7 8: 2
2. TC GRE Hildesheim 5 4 0 1 28:17 8: 2
3. TC Grün-Weiß Gifhorn 5 3 0 2 28:17 6: 4
4. TSV Havelse 5 3 0 2 26:19 6: 4
5. TSC Göttingen 4 2 0 2 17:19 4: 4
6. VfL Löningen 5 2 0 3 17:28 4: 6
7. DT Hameln 4 1 0 3 12:24 2: 6
8. TC BW Delmenhorst 5 0 0 5 5:40 0:10

Oberliga Herren

DTV Hannover – TG Hannover 9:0
GW Rotenburg – TSC Göttingen 6:3

1. DTV Hannover 4 3 0 1 26:10 6:2
2. TC GW Gifhorn 4 3 0 1 25:11 6:2
3. TC GW Rotenburg 4 3 0 1 20:16 6:2
4. TG Hannover 4 1 0 3 11:25 2:6
5. TSC Göttingen 4 0 0 4 8:28 0:8

Nordliga Damen

TC RW Barsinghausen – Club zur Vahr 4:5
Horn und Hamm – DTV Hannover 6:3
TC GG Wolfsburg – Großflottbeker II 7:2

1. Horn und Hamm 6 6 0 0 39:15 12: 0
2. Club zur Vahr 6 5 0 1 30:24 10: 2
3. DTV Hannover 6 4 0 2 37:17 8: 4
4. TC GG Wolfsburg 6 3 0 3 25:29 6: 6
5. RW Barsinghausen 6 2 0 4 20:34 4: 8
6. TV RW Bremen 6 1 0 5 21:33 2:10
7. Großflottbeker THGC II 6 0 0 6 17:37 0:12

Neun Stunden Arbeit für eine
Bronzemedaille: Annabell Pe-
try vom RSC Gifhorn hat sich
ihren dritten Platz bei der
Snooker-Landesmeisterschaft
in Hannover redlich verdient.

Die 17-jährige Nachwuchs-
spielerin aus Gifhorn kassierte
beim Wettbewerb der Damen
zwar gleich zum Auftakt der
Vorrunde eine Niederlage ge-
gen die Vorjahresfinalistin
Anke Liepelt aus Wolfsburg,
konnte dann aber erst im
Halbfinale von der Lokalma-
tadorin Monika Meister ge-
stoppt werden.

Im Spiel um Platz drei kam
es dann zum Treffen der Ge-

nerationen: Gifhorns Petry
traf als jüngste Teilnehmerin
auf die älteste Snookerspiele-

rin Deutschlands, die 70-jäh-
rige (!) Barbara Newton. Erst
die letzte Kugel brachte die

Entscheidung zugunsten von
Annabell Petry. 17 besiegt 70,
Bronze ging nach Gifhorn.

Annabell Petry: Medaille mit 17 Jahren
Snooker-Landesmeisterschaft: Gifhornerin gewinnt das Generationen-Duell gegen Newton (70)

Die letzte Kugel brachte Platz drei: Die erst 17-jährige Annabell Petry vom RSC Gifhorn trumpfte
bei der Snooker-Landesmeisterschaft der Damen auf.

Im Viertelfinale kam das Aus:
Gifhorns Badminton-Asse
Astrid Hoffmann und Hannes
Roffmann unterlagen bei der
Uni-Team-EM im französi-
schen Nancy mit Hamburg
der Auswahl Saarbrückens
mit 2:3. Dafür holte Hoff-
mann im Mixed Bronze.

In der Gruppenphase hat-
te es für Hamburg ein 3:2
gegen Strasbourg (Frank-
reich) und ein 3:1 gegen Bia-
lystok (Polen) gegeben. Der
Einzug ins Viertelfinale war
perfekt. Bitter: Die  Gifhor-
nerin unterlag hier mit Till
Zander den Saarbrückern

Peter Käsbauer/Kristina
Kreibich mit 21:16, 18:21,
13:21. „Das hätte der Sieg-
punkt sein können“ ärgerte

sich Hoff-
mann nach
dem 2:3. Ihr
21:3, 21:15
gegen Sabine
Müller trös-
tete wenig.

Immerhin:
In den Indivi-
dualwettbe-

werben gab’s im Mixed für
Hoffmann/Zander Bronze.
Allerdings vergab das Duo
im Halbfinale einen Match-
ball….

Bronze für Hoffmann
Badminton – Uni-EM: Gifhornerin Dritte

Hoffmann


